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DerneueGerätewagen ist einAllrounder
Der Gerätewagen Logistik des Hüllhorster DRK-Ortsvereins wurde jetzt offiziell übergeben.

Er hat schon in zahlreichen Einsätzen wertvolle Dienste geleistet.

Klaus Frensing

¥ Hüllhorst. Seine ersten Be-
währungsproben hat er schon
längst mit Bravour bestanden,
der neue Gerätewagen Logis-
tik des DRK-Ortsvereins Hüll-
horst. Die Aktiven waren im
Ahrtal unterwegs, bei der Bom-
benentschärfung in Bad Oeyn-
hausen dabei, haben beim
Großbrand im Industriegebiet
Schnathorst am Himmel-
fahrtstag vor zwei Jahren die
vielen Einsatzkräfte versorgt
und bei verschiedenen weite-
ren Einsätzen. Doch erst jetzt
wurde das Fahrzeug auch of-
fiziell übergeben.

„Mit dem Gerätewagen Lo-
gistik haben wir uns einen lang
gehegten Wunsch erfüllt“, sag-
te der Rotkreuzleiter Dennis
Langeleh, als er den Iveco vor-
stellte. Der 7,5-Tonner steht
seit Mitte 2020 in Diensten der
Hüllhorster Rotkreuzbereit-
schaft. Baujahr 2006, war das
Fahrzeug im Katastrophen-
schutz im Einsatz und war lan-
ge Jahre in Petershagen und in
Stemwede stationiert. Als die
Stemweder ein neues Fahr-
zeug bekamen, griffen die
Hüllhorster zu. „Der Iveco ist
trotz seines Alters noch gut in
Schuss. Er ist immer sehr gut
gepflegt worden“, unter-

streicht Dennis Langeleh. Klei-
nere Mängel haben Mitglieder
des Ortsvereins, die vom Fach
sind, selbst behoben.

Anforderungsgetreu
umgebaut

„Wir sind zwar ein relativ
kleiner Ortsverein, haben aber
eine leistungsstarke aktive
Truppe“, betonte der Rot-
kreuzleiter. So wurde der Ive-
co in Eigenleistung getreu den
Hüllhorster Anforderungen
umgebaut und sei heute als
„eierlegende Wollmilchsau“
ein „Riesengewinn für uns“, so

Langeleh. Ein Schwerlastregal
wurde installiert, ein Trink-
wasserversorgungssatz gehört
beispielsweise ebenso zur Aus-
stattung wie ein Stromerzeu-
ger, ein Hubwagen, aufblas-
bareZeltemitHeizungen,Bier-
zeltgarnituren sowie Getränke
und Verpflegung.

Der Kilometerstand von
8.500 Kilometern bei der Über-
gabe des Gerätewagens Logis-
tik an das Hüllhorster DRK ist
innerhalb von knapp drei Jah-
ren auf 14.000 Kilometer an-
gewachsen. Das zeigt, dass er
rege zum Einsatz kommt, nicht
nur in Hüllhorst, sondern auch
darüber hinaus.

Insgesamt hat der Ortsver-
ein in die Anschaffung des
Fahrzeugs sowie den Umbau
und die Ausstattung rund
20.000 Euro investiert. Mög-
lich gemacht haben dies viele
Sponsoren, die für dieses Pro-
jekt gewonnen werden konn-
ten.

Mit Hans Domberg und
Ariane Hoos von der Sparkas-
se Minden-Lübbecke waren
zwei der zahlreichen Unter-
stützer am Donnerstagabend
bei der Übergabe vor Ort und
ließen sich den Gerätewagen
Logistik und seine Beladung
von Dennis Langeleh ausführ-
lich erläutern.

Rotkreuzleiter Dennis Langeleh stellt den Gerätewagen Logistik des Hüllhorster DRK vor und bedankt sich stellvertretend für alle Sponsoren, die die Anschaffung und den Um-
bau möglich gemacht haben, bei Hans Domberg und Ariane Hoos von der Sparkasse Minden-Lübbecke. Foto: Klaus Frensing

Umweltschutz imWohnheimalltag
Bettina Stühmeier, Hauswirtschaftsleitung der Lebenshilfe Lübbecke, und Ehrenamtskoordinatorin Heike Attrot referieren in den

verschiedenen Wohnheimen der Lebenshilfe Lübbecke zum Thema „Nachhaltigkeit“.

¥ Lübbecke. In den vergan-
genen Wochen waren Bettina
Stühmeier und Heike Attrot in
den Wohnheimen „Poggen-
breede“ und „Hueffer Heide“
zu Gast, um mit den dortigen
Bewohnerinnen und Bewoh-
nern über das Thema „Unser
Wasser“ zu sprechen. Das teilt
die Lebenshilfe Lübbecke mit.
Mit praktischen und bildhaf-
ten Beispielen hätten die bei-
den gezeigt, wo Wasser über-
haupt imAlltagverwendetwird
und wie Wasser beim Zähne-
putzen, beim Toilettengang
oder beim Duschen und Ba-
den gespart werden kann.

„Wir wollen nicht auf die
große Politik setzen, sondern
den Aspekt ins Auge fassen, wo
man als einzelne Person oder

einzelne Gruppe etwas errei-
chen kann“, erklärt Heike At-
trot das Vorhaben.

Um den Bewohnerinnen
und Bewohnern zu verdeutli-
chen, wie viel Wasser täglich
verschwendet wird, wurden
Fotos von Wasserkisten in die
Präsentation eingebaut. Auf
diese Weise wurde anschau-
lich, dass, wenn beispielsweise
beim Zähneputzen das Was-
ser nicht abgestellt wird, etwa
33 Liter Wasser verschwendet
werden. Das entspricht etwa
vier Wasserkisten.

Täglich werden in den
Wohnheimen zudem bis zu
zehn Waschmaschinen ange-
stellt. Diese verbrauchen je-
den Tag so viel Wasser, wie in
80 Kisten Wasser enthalten ist.

Hier sollte vor allem der Um-
gang mit der eigenen Wäsche
überdacht werden, heißt es in
der Mitteilung.

„Das Feedback war super!
Wir haben viele Fragen be-
kommen und man hat ge-
merkt, dass die Bewohnerin-
nen und Bewohner das The-
ma wahrgenommen haben.
Wir sind gut ins Gespräch ge-
kommen“, fasst Bettina Stüh-
meier die bisherigen Präsen-
tationen zusammen. Dem-
nächst sollen auch die ande-
ren Wohnheime der Lebens-
hilfe Lübbecke besucht wer-
den. Um das Thema „Nach-
haltigkeit“ möglichst breit ab-
zudecken, soll es bald auch um
die Themen Müll, Ernährung
und Energie gehen.

Auch im Wohnheim „Hueffer Heide“ gab es viele interessierte Zu-
hörer, denen Ehrenamtskoordinatorin Heike Attrot (hinten rechts)
ihre Präsentation vorstellte. Foto: Lebenshilfe Lübbecke

Vom Sitztanz bis zur Polonaise
Der Arbeitskreis Minden-Lübbecke im Bundesverband Seniorentanz feiert sein 45-jähriges Bestehen mit einem großen Tanzfest in der Stadthalle.

¥ Lübbecker Land. Zu einem
Tanzfest für Senioren anläss-
lich des 45-jährigen Bestehens
des Arbeitskreises Minden-
Lübbecke im Bundesverband
Seniorentanz lädt Tanzleiterin
Ilona Lubenow aus Lübbecke
ein. Am 6. Mai findet die Ver-
anstaltung von 14 bis 19 Uhr
mit allen Tanzgruppen des
Arbeitskreises in der Stadthal-
le Lübbecke statt.

Eine Teilnehmerzahl von
rund 100 Personen wird er-
wartet, teilt sie mit. „Die Er-
öffnung des Tanzfestes wird
mit einer klassischen Polonai-
se eingeleitet. Darauf folgen,

mit Unterstützung von fünf
Tanzleitern, 20 verschiedene
Tänze. Hinzu kommen drei
Vorführtänze einzelner Grup-
pen. Zusätzlich werden mit al-
len Teilnehmernzwei Tänze im
Sitzen durchgeführt“, erläu-
tert ImmoLubenow.Er istneu-
es und jüngstesMitglied in dem
Arbeitskreis, ist Tanzleiter und
organisiert das Fest mit. Mu-
sikalisch abgerundet wird das
Programm von Inga Grun-
wald.

Ilona Lubenow ist Vorsit-
zende des Arbeitskreises Min-
den-Lübbecke, zu denen auch
die Gemeinden Bad Oeynhau-

sen, Löhne, Bünde und Her-
ford zählen. „Verteilt in der Re-
gion haben wir mehrere Tanz-
gruppen, die sich wöchentlich
zum Tanzen treffen. Bei die-
sen Treffen werden viele ver-
schiedene Tänze erlernt“, so-
wohl traditionelle als auch mo-
derne.

Ein eigenes Konzept
erleichtert das
Erlernen der Tänze

Das Konzept sei vom Bun-
desverband für Seniorentanz
entwickelt worden. Der Ver-

bandbildedieTanzleitereigen-
ständig dafür aus. Die Beson-
derheit bei diesem Tanzkon-
zept sei die rhythmische
Sprachbegleitung. Mit dieser
Technik werde der Einstieg in
die Tänze erleichtert und da-
mit ein sofortiges Mittanzen
ermöglicht.

Infos dazu finden Interes-
sierte auch online unter
https://erlebnis-tanz.org/bvst/

AnmeldungenzudemTanz-
fest in der Stadthalle werden
unter Tel 0152 03367419 ent-
gegengenommen. Auch Spon-
soren und Interessierte seien
herzlich eingeladen.

Die Tanzleiterinnen des Bundesverbandes Seniorentanz, Arbeitskreis
Minden-Lübbecke: Ilsedore Rogge (v. r.), Rosel Peters, Ilona Lube-
now und Beate Annemann. Foto: Immo Lubenow

Immo Lubenow organsisiert das
Tanzfest für Senioren mit.

Foto: Lubenow

Terminkalender
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Hüllhorst
Spielzeugmuseum im Müh-
lenkreis, täglich mit Anmel-
dung, Dorfstraße 4, Schnat-
horst, Tel. 05744 3862.
Jugendcafé, Kinder ab acht
Jahren, 14.15 bis 16.15, Ju-
gendcafé Ilex, Schnathorster
Str. 3.
Rathaus Hüllhorst, Bürgerbü-
ro, Terminbuchung über
info@huellhorst.de oder
(05744) 9315-0, 8.30 bis 12.00,
Löhner Str. 1.
Wertstoffhof, 9.00 bis 16.30,
Wertstoffhof Hüllhorst, Wei-
dehorst50,Tel.057445095626.

Apotheken-Notdienst, Tel.
(0800) 00 22 8 33 oder
www.akwl.de
Neue Apotheke, 9.00 bis 9.00,
Lange Str. 20, Lübbecke, Tel.
05741 31980.
Ärztlicher Notdienst, bundes-
weit Tel. 116 117.
Babykörbchen/Babyklappe,
Babys anonym und straffrei ab-
geben, rund um die Uhr, Ba-
bykörbchen, Hauptstr. 128,
Tel. 05744 509050.
Entstördienst Erdgasversor-
gung, Hüllhorst, Bad Oeyn-
hausen, Hille, Tel. (0800) 7
9999 60.

Notdienste

Apotheken
Apotheken-Notdienst, Tel.
(0800) 00 22 8 33 oder
www.akwl.de
Neue Apotheke, Fr 9.00 bis
9.00, Lange Str. 20, Lübbecke,
Tel. 05741 31980.
Adler-Apotheke, Fr 9.00 bis
9.00, Hauptstraße 10, Bohm-
te, Tel. 05475 92200.
Löwen-Apotheke, Sa 9.00 bis
9.00, Hauptstr. 11, Diepenau,
Tel. 05775 302.
Kur-Apotheke, Sa bis Mo 9.00
bis 9.00, Lindenstr. 48, Bad Es-
sen, Tel. 05472 977937.
Kastanien-Apotheke, So 9.00
bis 9.00, Gabelhorst 31b, Espel-
kamp, Tel. 05772 3535.
Auburg-Apotheke, So 9.00 bis
9.00, Oppenweher Straße 10,
Wagenfeld, Tel. 05444 994020.
Ostland-Apotheke, Mo 9.00
bis 9.00, Ostlandstr. 12, Espel-
kamp, Tel. 05772 6780.
Rats-Apotheke, Mo 9.00 bis
9.00, Hauptstraße 18, Wagen-
feld, Tel. 05444 285.

Ärzte
Notfalldienstpraxis der Kas-
senärztlichen Vereinigung, Fr
13.00 bis 21.00, Sa bis Mo 8.00
bis 22.00, „Portalpraxis“ im
Krankenhaus, nur in dringen-
den Fällen, Voranmeldung Tel.
(0 57 41) 10 77, Lübbecke, Vir-
chowstraße 65.
Ärztlicher Notdienst, bundes-
weit Tel. 116 117, lebensbe-
drohliche Notfallsituation 112.

Krankentransporte
Altkreis Lübbecke, Tel. 1 92
22 mit Vorwahl (05 71).

HNO
HNO-Notdienst, ab 22.00 bis
8.00: HNO-Klinik im Klini-
kum Minden 0571 790-0, bun-
desweit Tel. 116 117.

Dr. Christoph Huth, Fr 13.00
bis 22.00, Sa bis Mo 8.00 bis
22.00, tel. Voranmeldung, Lin-
denstr. 5, Minden, Tel. 0571
26158.

Kinderarzt
Kinder- und Jugendärztli-
cher Notdienst, Fr, 15.00 bis
20.00, Sa, So und feiertags 9.00
bis 13.00 und 15.00 bis 20.00,
Praxis Tissen, Am Exerzier-
platz 5, Minden. Anmeldung:
Tel. (05 71) 9 51 90 586. Außer-
halb der Praxisöffnungszeiten
kinderärztlicher Notdienst der
KVWL, Tel. 116 117.

Tierarzt
Kleintiernotdienst Minden-
Lübbecke, zentrale Rufnum-
mer: (0 18 05) 12 34 77, Sa ab
12.00 bis Di 8.00.

Zahnarzt
Zentrale Rufnummer, Kreis
Minden-Lübbecke: (0180) 5 98
67 00, Kreis Diepholz: (0 54
43) 92 93 28, ärztlicher Not-
dienst.

Sonstige Notdienste
Babykörbchen/Babyklappe,
Babys anonym und straffrei ab-
geben, rund um die Uhr, Ba-
bykörbchen, Hauptstr. 128,
Hüllhorst, Tel. 05744 509050.
Telefon-Seelsorge, täglich
rund um die Uhr, kostenfrei,
Tel. 0800 1110111, 1110222.
Weißer Ring, Fr 9.00 bis 18.00,
(0151) 55164862, https://min-
den-luebbecke-nrw-westfa-
len-lippe.weisser-ring.de/,Hil-
fe für Opfer von Gewalttaten.

Störungen
Entstördienst Erdgasversor-
gung, Hüllhorst, Bad Oeyn-
hausen, Hille, Tel. (0800) 7
9999 60, Hüllhorst.

Blutspende in Blasheim
¥ Lübbecke-Blasheim. Am
Donnerstag, 11. Mai, ruft das
Rote Kreuz in Blasheim zur
Blutspende auf. Blutspender
sind von 16 bis 20 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus,
Postweg 4, willkommen. Der

Blutspendedienstbittetalle,die
Blut spenden möchten, sich
vorab unter www.blutspen-
de.jetzt eine Zeit zu reservie-
ren. Eine Pflicht zum Tragen
einer medizinischen Maske be-
stehe nicht mehr.


